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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinde-Ausschußes Steyr am 3. September 1850. 
 
Gegenwärtige: Herr Bürgermeister Haydinger.  
Die Herren Ausschüße Gaffel, Nutzinger, Sonnleitner, Krenklmüller, Vögerl, Pfaffenberger, Wickhoff, 
Haller, Wittigschlager, Stiegler, Lechner, Schwingenschuß, Heindl.  
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 30. August d.J. wurde vorgelesen, und angenommen. 
 
I. Section 
 
No. 2858. Indors. Note des kk. Bez. Ger. Steyr vom 29. Aug. d.J. Z. 310 mit Berufung des kk. Hrn. 
Postmeisters Franz Mayrhofer gegen das Urtheil vom 20. Aug.1850. 
Ist hierüber unter Anschluß eines Verzeichnißes der mit H. Mayrhofer seit dem Jahre 1845 
verhandelten Akten die nachfolgende Gegenbeweisführung an das kk. Bezirksgericht zu überreichen. 
 
No. 2896. Gesuch des Michael Böhm in Reichenschwall um Vidirung des vom Gem. Vorstande Tulln 
ertheilten Ehekonsenses. 
Ist der Heimathschein auf dem Polizeyamte zu deponiren, und diese Deponirung in dem 
Ehekonsense des Gem. Vorstandes Tulln zu bemerken, woran die Zustellung an die Parthey erfolgt. 
 
No. 2897. Sekr. Neumayr überreicht das Konzept der Geschwornenliste sammt Kundmachung. 
Wird heute Nachmittags 5 Uhr die Geschwornenliste durch ein Comité bestehend aus den Hrn. Gem. 
Aussch. Haller, Gaffl, Wickhoff, Pfaffenberger u. Krenklmüller geprüft. Das Sekretariat erhält die 
Weisung, 200 Stück der angeschloßenen Kundmachung noch heute lithographieren zu laßen, 
dieselben an allen öffentl. Plätzen zu affigiren, deren Vertheilung an die Hrn. Viertlmeister u. 
Gasthöfe einzuleiten, vorkommende Reklamationen aufzunehmen dem Gem. Rathe vorzulegen u. 
hierauf die Liste bey dem kk. Bezkshptmschaft einzureichen. 
 
No. 2854. Augenscheinsprot. über die polizeyl. Anzeige wegen Straßenverengung durch H. Alois 
Heininger. 
Nachdem von Seite der Gemeindevorstehung über die polizeyl. angezeigte Straßenvereinigung durch 
Hrn. Alois Heininger auf Grund des gepflogenen Augenscheins kein Anlaß zu weiteren Einschreiten 
vorhanden ist, sondern hiebey nur privatrechtliche Verhältniße berührt werden, so ist dieses 
Protokoll lediglich bey den Akten zu hinterlegen. 
 
No. 2846. Gesuch des Severin Dunger Meßerergesellen um Verehelichungsbewilligung. 
Da der Bittsteller nicht in der Lage ist, einen selbstständigen u. für den Unterhalt einer Familie 
zureichenden Erwerb nachzuweisen, daher aus der vorhabenden Verehelichung für die Gemeinde 
nur Besorgniße erwachsen, kann in Ertheilung des pol. Ehekonsenses nicht eingegangen werden. 
Hievon ist derselbe unter Rückschluß der Gesuchsbeilagen u. das Conscr. Amt mit Rathschlag zu 
verständigen. 
 
No. 2878. Note der kk. Bezkshptmschaft mit Patental Urkunde zur Aushändigung an den Invaliden 
Josef Neumayr.  
Dem Conscr. Amte zur vorgezeichneten Befolgung und Wiedervorlage. 
 
No. 2883. Note des kk. Steueramtes mit Coons. Prot. bey Zäzilia Dickbaur zur Entrichtung der fixen 
Gebühr pr. 30 xr CMz. 
Dem H. Sekr. Neumayr zur Abfuhr der fixen Gebühr pr. 30 xr CMz an das kk. Steueramt. 



No. 2875. Anton Leopoldseder bgl. Drahtziehermeister bittet unter Anschluß der abverlangten 
Todtenscheine um Ertheilung des politischen Ehekonsenses. 
Dem Sekretariate zur Ausfertigung des Ehekonsenses nach § 44 des politischen Instruktion, 
Landesgesetzbl. Stück 16 u. Verständigung des Conscr. Amtes auf Rubrick. 
 
No. 2895. Constitut mit Mich. Oberndorfer von der kk. Bezkshptmschft. Waidhofen in seine Heimath 
nach Garsten verschobenen Taglöhner wegen Desertion. 
Ist der Schübling unter Beygabe dieses, und des zu Waidhofen aufgenommenen Protokolls an die 
Aufgreifungsbehörde, nämlich das Gemeindeamt St. Peter zur weiteren gesetzlichen Behandlung als 
Deserteur zurückzuschieben mit der entworfenen Note. 
 
No. 2869. Note von der Gem. Verw. Gleink mit Schlachtviehpreißzertifikat. 
Wegen zu späten Einlauf ad acta. 
 
No. 2871. Relation des Consc. Amtes über die Verhältniße des Adolph Gothenburg. 
Dem Sekretariate zur Abfaßung der Äußerung unter Communicats Rückschluß an die kk. 
Bezkshptmschft, nach dem Inhalte der Relation mit Ausfüllung des Datum, der bey dem Maãte Steyr 
genommenen Praxis, und Wiedervorlage zur Fertigung durch die Sektionsglieder. 
 
No. 2872. Note der kk. Bezkshptmschft mit den für Herrmann Rauch für dessen Abstellung 
erlaufenen Unkosten pr. 4 fl 12 xr CMz. 
Die Empfangsbestättigung der kk. Bezkshptmschaft vorzulegen. 
 
No. 2873 Schubsrezepiße der kk. Stadthauptmannschaft Prag über das Einlangen des Franz Dietrich. 
Aufzubehalten. 
 
No. 2877. Note der kk. Bezhptmschft mit Bekanntgabe des Statthalterey Erlaßes, womit die 
Genehmigung über die getroffenen Vorkehrungen zur prov. Unterbringung der Gensdarmerie 
ertheilt wird, u. Rückschluß der Protokolle.  
Die Protokolle aufzubewahren, Hr. Mich. Spatz u. Balthasar Forsthuber zu ihrer 
Benehmungswissenschaft mit diesem Erlasse durch Vortrag von Seite des Sekretariates zu 
verständigen. 
 
No. 2864. Indors. der kk. Bezkshptm. mit Protokoll mit Georg Schober u. Anschluß eines Drohbriefes. 
Dem Polizeyamte zur Vornahme der eifrigsten Nachforschung u. Erhebungen unter Geheimhaltungen 
des Sachverhaltes, u. Vorlage des Resultates behufs der Berichterstattung an die löbl. kk. 
Bezkshptmschaft. 
 
No. 2900. Franz Payrl beurlaubter Korporal bittet um Erwirkung des Konsenses zur Verehelichung mit 
Franziska Molterer. 
Da der Bittsteller in Ermangelung der weiters geforderten Bürgschaften auch nach der Militär 
Jurisdiction untersteht, so kann in Ertheilung des gebethenen Konsenses nicht eingegangen werden, 
wovon dieselbe unter Rückschluß der Beilagen, u. das Conscripts. Amt rathschlägig zu verständigen 
ist. 
 
No. 2849. Kundmachung in Betreff des Schlagen u. Ausschrotten des von den Viehhändlern nach 
Wien gebrachten Schlachtviehes gegen Entrichtung der bestimmten Gebühr. 
Parien zu vertheilen, 1 Exemplar zu affigiren. 
 
II. Section 
 



No. 2906. Franz Wittigschlager Kirchenvater zeigt die schlechte Beschaffenheit der Zapfen u. des 
Tragschildes bey der 2ten oder sogenannten 12. Glocke an. 
Wird in Folge dieser Anzeige am 6. d.Mts. um 2 Uhr Nachmittags unter Zuzug des Hufschmidt 
Eppinger u. Zimmermeister Stohl ein Augenschein abgehalten, um zur Vermeidung größerer 
Nachtheile diese Reparaturen ehemöglichst in Angriff nehmen zu können. 
 
No. 2689. Note der kk. Bez. Hptm. mit Conto des Tischler Falk pr 20 fl CMz für Arbeiten im 
Organistenhaus. 
Dem Hrn. Kaßier in Abschrift zur Zahlung an d. Hrn. Anton Falk mit 29 fl CMz unter Anschluß der 
Beilagen. 
 
No. 2884. Wochenliste des Zimmermeister Stohl pr. 13 fl 56 xr CMz für Arbeiten an der 
Stadtpfarrkirche. 
Dem Kaßier zur Zahlung aus der betreffenden Kaßa. 
 
No. 2856. Ferd. Maurer M. Rath überreicht den Entwurf des Berichtes wegen Rückzahlung der Schuld 
der Schärdinger Kirchen pr. 21 fl 24 xr CMz an die Hiesige Vorstadtpfarrkirche. 
Ist in Folge der buchhalterischen Anstände gegen die Kirchenrechnungen pro 1848 enthaltenen 
Anregung wegen Einbringung dieses Schuldkapitals neuerdings, u. zwar mittelst der entworfenen 
Berichtes an die h. kk. Statthalterey zu verwenden. 
 
No. 2857. Ausweis über den Ertrag des von H. Ferd. Zeller u. Karl Haslinger gegebenen Musikalischen 
Soirée wovon der halbe Ertrag pr. 13 fl 7 xr CMz dem hiesigen Armeninstitut gewidmet wurde. 
Der Armeninstitutsrechnungs-Führung in Abschrift zur Empfangnahme u. Verrechnung, u. ist an H. 
Ferd. Zeller u. Karl Haslinger das entsprechende Dankschreiben zu erlaßen. 
 
III. Section 
 
No. 2848. Aufruf der kk. Bezks. Hptm. Steyr wegen Veranlaßung einer Sammlung für die in Asten 
durch Brand Verunglückten. 
Durch die H. Bürger sind Sammlungen zu veranlaßen. 
 
No. 2851. Note des kk. Landesgerichtes wegen künftiger Bezeichnung der von den Partheyen an 
selbes gerichteten Eingaben u. Verständigung der Advokaten etc. 
Zur Wissenschaft u. affigiren. 
 
No. 2908. Anzeige des Kaßaamtes wegen der Entbehrlichkeit des Diurnisten Geilhofer. 
Dem Diurnisten Geilhofer mit Dekret zu bedeuten, daß derselbe mit Schluß d.Mts. zu entlaßen 
kommt. Das Kaßaamt wird wegen Einstellung des Gehaltes rathschlägig verständiget. 
 
No. 2899. Schreiben vom Grdger. Schottenfeld in Betreff der angesuchten Taxeinhebung von 
Katharina Köhler Bed. Gattin zu Gaunersdorf. 
Ist sich wie inbezeichnet zu verwenden. 
 
No. 2898. Gesuch des Schützenmeisters Joh. Jahn um Verwendung an die h. kk. Statthalterey wegen 
Anweisung des der hiesigen Schützengülte für die Jahre 1848 & 1849 mit 12 fl CMz gebührenden 
Schützenvortheils. 
Ist dieses Gesuch mittelst Note der h. kk. Statthalterey einzubegleiten. 
 
No. 2889. Schr. vom kk. Bezks. Ger. Steyr wegen Ausscheidung der in rückfolgender Taxnote 
aufgeführten städtischen Gefälle u. Bürgertaxen. 



Dem H. Sekr. zur weiteren Amtshandlung. 
 
No. 2890. Schreiben vom kk. Landesger. Steyr mit den von Magd. Molterer eingehobenen 
Abhandlungstaxen pr. 5 fl 11 1/4 xr CMz. 
Dem Taxamte zum Beleg der Rechnung, übrigens der Empfang mit Renote zu bestättigen. 
 
No. 2891. Dasselbe von Josef Ratzinger pr. 11 fl 41 3/4 xr CMz.  
Erledigt wie ad No. 2890. 
 
No. 2863. Note der h. kk. Prov. Liq. Coõn mit Bekanntgabe der Entscheidung des h. Ministeriums des 
Innern u. der Justiz über die von Seite des Gem. Rathes eingebrachten Rekurse gegen den Abstrich 
bey der gelegten Patr. Ger. u Verwalt. Kosten Rechn. v. I., II. u. III.9.1849. 
Der H. Rechn. Schiefermayr wolle hierüber das nöthige relationiren. 
 
No. 2841. Ind. der Ortgem. Florian mit Empfangschein über die erfolgte Zustellung an Kath. Ebmer, 
am Niedermayrgute zu Stötting. 
Aufzubewahren. 
 
No. 2886. Kaßaamt überreicht das Stadtkaßajournal vom Mth. Novbr. 1849 bis incl. July 1850 sammt 
Beilagen.  
Zur Revision. 
 
No. 2867. Conto der Ana Robinson für geliefertes Papier pr. 6 fl 32 xr CMz. 
Mit 6 fl 32 xr CMz zur Zahlung angewiesen. 
 
No. 2662. Rechnung des Peter Platzer pr. 13 fl 41 xr CMz für abgegebene Kisten & zur Einballirung 
der Akten. 
Zur Zahlung mit 13 fl 41 xr CMz auf Kosten des a.h. Aerars u. ist diese Zahlung nachträglich 
aufzunehmen u. zu verrechnen. 
 
No. 2879. Gesuch der Anna Steidl um Antragung ihres eingelösten Grundrechtes für ihre Markthütte 
im Markthüttenprotokolle. 
Bewilligt wie gebethen, daß die Bittstellerin, das Taxamt u. die Markthüttenprotokollsführung 
rathschlägig zu verständigen. 
 
No. 2835. Dasselbe des Leopold Preitenlachner. 
Erledigt wie oben ad No. 2874. 
 
IV. Section  
 
No. 2901 & 2902. Wochenliste pr. 24 fl 22 xr CMz und 19 fl 50 xr CMz. 
Dem Bauamte zur Zahlung und Verbuchung des Materials. 
 
No. 2904. Relation des H. Rech. Rev. Schiefermayr über die vom H. Fürsten v. Lamberg'schen 
Holzplatze erkauften Materialien. 
Werden dem H. Bauverwalter innerwähnte 38 fl CMz aus der betreff. Kaßa zugewiesen, u. hat das 
Material zu verbuchen. 
 
No. 2929. Gesuch des Christian Gröswang wegen entgeldlicher Überlaßung von 8–9 Stück 
Plattensteine à 2 □' aus dem städtischen Bruckstadel. 



Hat das Bauamt Bittsteller diese 8–9 Platten zu verabfolgen welche selber der Gemeinde jedoch 
wieder in Natrual zu ersetzen hat. 
 
No. 2905. Dasselbe über den vom Bauamte gemachten Ankauf von Baurequisiten. 
Zur Zahlung mit 7 fl 38 xr CMz u. Aufnahme ins Inventar dem H. Bauverwalter. 
 
No. 2882. Note der h. Statthalterey über den richtigen Befund der vorgelegten Rechnung in Betreff 
des erhobenen Vorschußes pr. 35 fl 17 xr CMz zur Bestreitung der Auslagen für Weißung der 
Lokalitäten in der kk. Mädchenschule. 
Zu den Akten. 
 
No. 2927. Bericht des Aussch. der 4. Sektion in Betreff der Transferirung des Mauthschrankens am 
Neuthor. 
Ist morgen an Ort u. Stelle d.i. beym Hause des Angerbaur in der Schönau ein Augenschein um 3 Uhr 
Nachmittags abzuhalten, wozu die ich Ausschüße der IV. Sektion, der obbenannte Hausbesitzer, dann 
H. Gröswang, der Mauthner Rathmayr, der Bauamtsschaffner Weiß zu erscheinen hat. 
 
V. Section 
 
No. 2850. Ind. der kk. Bezkshptmschft um Äußerung über das Gesuch des Isidor Braun in der 
Noitzmühle um ein Fabriksbefugniß zur Erzeugung landwirthschaftl. Geräthschaften & Feilen nach 
engl. Manipulation. 
Sind durch Hrn. Sekr. Neumayr die hiesigen Feilhauer Meister umständlich zu Protokoll zu vernehmen 
u. solches zur Einhaltung des Termins bis 6. dß. vorzulegen. 
 
No. 2880. Dasselbe um Äußerung wegen Gesuch des Josef Vater in Steyrdorf um Herabsetzung seiner 
Erwerbsteuer von 15 fl auf 8 fl CMz. 
Die vom Bittsteller Josef Vater angeführten Gründe zur Erwirkung der Herabsetzung seiner 
Erwerbsteuer bestimmen der Gemeinde Ausschuß auf Verminderung der Steuer von 10 fl CMz 
anzutragen. 
 
No. 2881. Dasselbe des Sylvester Dumbacher von 5 fl auf 3 fl. 
Da Bittsteller seine Krämerey nicht mehr ausübt, so dürfte dessen Gesuch zu willfahren seyn. 
 
VI. Section 
 
ad No. 2149. Äußerung der III. Section wegen Rückersatz der Taxen an den Mild. Vers. Fond. 
Diese Äußerung nebst einem Extrakt aus dem Sitzungsprotokolle vom 2. August d.J. nebst 
Kommunikat sind der h. Statthalterey mittelst dem entworfenen Berichte vorzulegen. 
 
No. 2894. Schreiben vom Maãte Salzburg in Betreff des Gesuches der Antonia Haratzmüller um eine 
Unterstützung u. beyl. Heimathsschein. 
Den Heimathsschein dem Polizeyamte zur Hinterlegung, den Bescheid sammt übrigen Beilagen aber 
der Antonia Haratzmüller mit dem gegen Empfangsbest. zuzustellen, daß die Erledigung der Lokal 
Armen Coõn laut Schreiben des löbl. Maãt Salzburg nachfolgen werde. 
 
No. 2874. Rosalia Blümelhuber bittet neuerlich um einen Unterstand in einem hiesigen Armenhaus. 
Ist der Bittstellerin ihr Ansuchen mit dem Bedeuten zu bewilligen, daß sich selbe genau nach der 
Hausordnung füge, u. im Falle daß ein Platz für einen verarmten Bürger oder Bürgerin nothwendig 
werden sollte, das Bürgerspital gegen einen Unterstand in einem andern Hause räumen. Hievon ist 
der Obmann des Bürgerspitals, so wie die Bittstellerin mit Rathschlag zu verständigen. 



No. 2861. Indors. der kk. Bezkshptm. mit Verpflegskostenbetrag pr. 9 fl 53 xr CMz für Theres 
Schillersbichler. 
Der Betrag mit 9 fl 53 xr CMz in der Mild. Vers. Fondsrechnung richtig zu stellen, u. die 
Empfangsbestättigung an di kk. Bezkshptmschft. Kirchdorf mit kurzen Schreiben einzusenden. 
 
ad No. 2743. Krankenhauskosten für Leopold Neuhauser im Betrage von 333 fl 14 3/4 xr CMz Ausw. 
III Post No. 52.  
Da über die Zuständigkeit des Leopold Neuhauser die Verhandlungen ohnedem anhängig sind, u. erst 
in jüngster Zeit wieder urgiert wurde, so ist vorerst die Entscheidung der kk. Bezhptmschft 
abzuwarten. 
 
No. 2743. Sekr. Neumayr überreicht die Akten über die im III. Verzeichniße aufgeführten 
Verpflegskostenrückstände. 
Mit dem bereits verfaßten Schreiben und weiteren Anordnungen erlediget. 
 
ad No. 2743. Krankenhauskostenrückstand pr 7 fl 50 1/4 xr CMz für Theresia Gehbrand Ausw. 3. Post 
49. 
Da bereits entschieden wurde, daß Theresia Gehbrand hieher zuständig sey, so ist dieselbe aus der 
Kathegorie der Selbstzahlenden zu streichen u. in jenes Verzeichnis zu bringen, in welchem die 
Rückstände für das hiesige Armeninstitut aufgeführt werden, was auch mit den Rückständen für 
Michl. Eckl mit 300 fl 13 3/4 xr, für Josef Gebrand 4 fl 44 ¾, Barbara Straßer 22 fl 36 1/2 xr zu 
geschehen hat, da nach Äußerung der löbl. geist. Armeninstitutsvorstehung vom 27. Aug. d.J. von 
einer Zurückerstattung der Krankenhauskostenbeträge erst dann die Rede seyn kann, wenn eine 
Gesamtübersicht es ermöglicht hat, sich zu äußern, ob u. wie die Kräfte des Armeninstitutes es 
gestatten, die Rückzahlung zu leisten. Hievon sind die II. Sektion u. die M. Vers. Fonds Rechn. Führ. 
mit Rathschlag zu verständigen. 
 
ad No. 2743. Krankenhauskostenrückstand pr. 29 fl 23 xr CMz für die Gefällen Oberaufsehersfrau 
Josefa Flach Ausw. III Post 50. 
Da auf das Remißschreiben vom 14. Okt. 1846 von dem Magistrate Efferding noch keine Antwort 
eingelangt ist, so ist an die dortige Bezkshptmschaft die Bitte um Einbringung dieser Kosten zu 
stellen. 
 
No. 2792. Note der kk. Bezkshptmschft wegen Einbringung der für Kathar. Haslinger in Wien 
erlaufenen Verpflegskosten. 
Dem Conscript. Amte um Bericht über die Zuständigkeit der Katharina Haslinger u. über deren 
Verwandten u. ihre Verhältniße. 
 
ad No. 2743. Krankhauskostenrest pr. 29 fl 53 1/2 xr CMz für Peter Savio Ausw. III Post 51. 
Unter Anschluß des Kommunikats das geeignete Schreiben wegen Einbringung dieses Rückstandes 
an die hiesige kk. Bezkshptmschft zu erlaßen. 
 
ad No. 2743. Dasselbe pr. 23 fl 24 xr CMz für Paul Grundner aus Schlierbach Ausw. III Post 43. 
Mittelst Schreiben und unter Anschluß der Kostenrechnung u. der Zuschrift des Coats. Schlierbach 
No. 408/3577p an die kk. Bezkshptm das Ansuchen, um Einbringung dieser Kosten zu stellen. 
 
ad No. 2743. Dasselbe pr. 4 fl 14 1/4 xr CMz für Anton Kastner, lediger Schustergeselle aus Ulmerfeld 
Ausweisbogen III No. 44. 
Sind die Kosten, auf Grund der kr. Entscheidung von der Schusterinnung einzubringen, wozu die M. V. 
F. Rechn. Führ. beauftragt wird. Im Falle der Zahlungsweigerung wird das Sekretariat beauftragt, die 



Vorsteher der Innung zu Protokoll zu vernehmen, um auf Grund dessen die weitere Einbringung 
veranlassen zu können. 
 
ad No. 2743. Dasselbe pr. 5 fl 42 1/2 xr CMz für den Riemergesellen Kaßp. Vollmayr Ausw. III Post 45. 
Das hiesige Riemerhandwerk mit Dekr. aufzufordern, den ausständigen Betrag zu bezahlen, oder 
gegründete Anstände dagegen anher bekannt zu geben. 
 
ad No. 2743. Dasselbe pr. 9 fl 59 xr CMz für den Zinngießergesellen Kajetan Oberhauser Ausw. III Post 
46. 
Ist die Einbringung dieser Kosten bey der kk. Bezkshptmschft Waydhofen an der Ypps mit Schreiben 
nachzusuchen. 
 
ad No. 2743. Dasselbe pr. 3 fl 54 3/4 xr CMz für die aus den Coat. Sierning gebürtigen Anna Maria 
Stockinger, Ausw. III Post 47. 
Ist an die kk. Bezkshptmschft. Steyr das geeignete Schreiben wegen Hereinbringung dieser Kosten zu 
erlaßen. 
 
ad No. 2743. Dasselbe pr. 4 fl 2 2/4 xr CMz für Johann Preimeßl, verehel. Wirth von Brunhof. Ausw. III 
Post 48. 
Ist sich unter Anschluß der Akten u. einer neuen Kostenrechnung an die k.k Bezkshptmschaft 
Amstetten wegen Einbringung dieser Kosten zu verwenden mittelst den entworfenen Schreiben. 
 
No. 2768. Mild. Vers. Fonds Rechn. Führ. überreicht den V. u. letzten Bogen über Verpflegs- u. 
Medikamentenkosten Rückstände von Selbstzahlenden. 
Dem Hrn. Sekr. Neumayr mit dem Ersuchen, sich in Bezug dieses 5. Bogens ebenso zu benehmen, wie 
bei den früheren Ausweisen. 
 
No. 2903. Erinnerung in Betreff der Pacher'schen Pfründenverleihung. 
Wird genehmigt, u. ist dem Gehalten nach auszuführen, u. vor Allem das entworfene Edikt zu 
affigieren, u. durch Trommelschlag bekannt zu machen. 
 
ad No. 2743.  Krankenhauskostenrückstand für Georg Weibl, Schlossergesellen pr. 3 fl 37 1/2 xr CMz 
Ausw. III Post 53. 
Die M. V. Fonds Rechn. Führ. zu beauftragen, zu relationiren, ob der von Georg Weibl wochentlich 
einzuzahlende Betrag einlauft oder nicht, im letzteren Falle ist Georg Weibl durch den 
Steueramtsdiener ernstlich einzumahnen. 
 
ad No. 2743. Dasselbe für Johan Müllner von Steyr pr. 7 fl 20 1/4 xr CMz Ausweis III Post 54. 
Sind nach mag. Bescheide v. 13. Jänner 1847 von dem Armenfonde zu tragen. Die M. V. Fonds Rechn. 
Führ. erhält hiemit den Auftrag, diesen Betrag für Johan Müllner in dem Verzeichniße der Rückstände 
für den Armenfond anzureichen. Hievon ist auch die II. Sektion mit Rathschlag zu verständigen. 
 
ad No. 2743. Dasselbe für Wenzl Zaubeck pr. 17 fl 58 1/4 xr CMz Ausw. III Post 55. 
Ist sich unter Anschluß einer neuen Kostenrechnung an die kk. Bezkshptmschft Tabor, um 
Einbringung dieser Kosten mit Schreiben zu verwenden. 
 
No. 2768. M. Vers. Fonds Rechn. Führ. überreicht den 5. u. letzten Bogen in Betreff der Verpflegs- u. 
Medikamentenkosten Rückstände. 
Dem Hrn. Sekr. Neumayr mit dem Ersuchen, sich in Bezug dieses 5. Bogens ebenso zu benehmen, wie 
bey den früheren Ausweisen. 
 



ad No. 2766. Krankenhauskostenrückstand 
 
für Adalbert Bauer pr. 7 fl 33 3/4 xr CMz. 

〃 Jakob Häusler 〃 3 fl 3 1/4 xr CMz. 

〃 Johann Teufelmayr 〃 33 fl 57 1/2 xr CMz. 

〃 Frz. J. Hiesinger pr. 2 fl 36 xr CMz. 

〃 Michael Paprskarz? 〃 8 fl 13 3/4 xr CMz. 

〃 Josef Öllinger 〃 29 fl 11 3/4 xr CMz. 

〃 Mathias Wendl 〃 3 fl 59 3/4 xr CMz. 

〃 Josef Wendler 〃 2 fl 41 3/4 xr CMz. 

〃 Franz Knotteck 〃 13 fl 20 1/4 xr CMz. 
 
Ist sich wegen Einbringung dieser Kosten unter Anschluß der Rechnung an die betreffenden 
Bezirkshauptmannschaften zu verwenden und um deren Vergütung zu ersuchen.  
 
ad No. 2743. Dasselbe für Franz Penzinger pr. 3 fl 29 3/4 xr CMz Ausw. III Post 61. 
Wurde auf Kosten des hiesigen Armenfondes aufgenommen, daher derselbe mit dem instehenden 
Betrag in das Verzeichniß derjenigen Verpflegskosten aufzuführen kommt, die das hiesige 
Armeninstitut zurück zu ersetzen hat. 
Hievon ist die II. Sektion wie die M. V. Fonds Rechnungsführung mit Rathschlag zu verständigen. 
 
ad No. 2766. Dasselbe der Katharina Resch pr. 2 fl 5 2/4 xr CMz Ausw. IV Post 69. 
Da auf das an das Dist. Coat. Haag unter 4. 7ber 1847 erlassene Schreiben keine Erledigung 
eingelangt ist, so ist unter Anschluß einer neuen Rechnung das geeignete Schreiben an die kk. 
Bezkshptmschft Ried zu erlassen. 
 
ad No. 2743. Dasselbe des Michael Henne pr. 8 fl 38 xr CMz Ausw. III Post 62. 
Da nach dem Nationale Mich. Henne durch ein Jahr bei dem Bohrerschmidtmeister Josef Hauser 
gearbeitet hat, so ist die Bohrerschmidtinnung vorerst unter Verhalt der dießfälligen Verordnung der 
h. Landesregg̃ v. 18. Okt. 1844 Z. 22596 anzugehen, diese Kosten zu bezahlen. Hievon ist das 
Sekretariat mit dem zu verständigen, das Protokoll hierüber in Vorlage zu bringen. 
 
ad No. 2766. Krankenhauskostenrest pr. 36 xr CMz für Franz Haberl Aus. IV Post 75. 
Der M. Vers. Fonds R. Führung, ob dieser Betrag von 36 xr aus einer irrigen Angabe, oder vielleicht 
aus der Revision der Rechnung & Rezepten entspringt. 
 
ad No. 2766. Dasselbe pr 10 fl 24 1/4 xr CMz für Franz Gruber, Ausw. IV Post 5. 
Nach Erled. der kk. Statthalterey v. 13. Mai d.J. Z. 3416 um erstatteten Bericht vom 19. Apr. d.J. u. 
nach gem. Bescheid vom 17. Mai d.J. Z. 1656 wurde das Armen-Institut zur Zahlung dieser Kosten 
bestimmt. Hievon ist die M. V. Fonds u. die Arm. Inst. Rechn. Führung mit dem Bemerken zu 
verständigen, diesen Betrag der Zahlung aus dem Armeninstitute anzureichen. 
 
ad No. 2766. Dasselbe pr. 11 fl 7 3/4 xr CMz für Josef Fink Ausw. IV Post 66.  
Da auf das Schreiben vom Februar d.J. Z 419 wegen Einbringg̃ dieser Kosten noch kein Erledigg̃ 
eintrete, so ist an die kk. Bezkshptmannschaft Ollmütz wiederhohlt ein Schreiben zu erlassen. 
 
ad No. 2766 Dasselbe für Peter Dirnberger pr. 3 fl 4 1/4 xr CMz Ausw. IV Post 76. 
Ist untern 27. Apr. d.J. Z. 4064 die Antwort der kk. Bezkshptmschft Graz eingelangt, welche in 
Vormerkung zu halten, und der weitere Erfolg abzuwarten ist. 
 
ad No. 2766. Dasselbe für Franz Wiesinger pr. 3 fl 35 1/2 xr CMz Ausw. IV Post 77. 



Franz Wiesinger ist vorzurufen u. zur Zahlung des schuldigen Betrages zu verhalten. Allfällige 
Anstände sind zu Protokoll zu nehmen, u. dasselbe vorzulegen. Hiezu wird Hr. Sekr. Neumayr 
beauftragt. 
 
ad No. 2743. Dasselbe der Katharina Reitmayr pr. 98 fl 43 xr CMz Post 58 Ausw. III. 
Der M. Vers. F. Rech. Führ. um genügende Aufklärung über den Umstand, daß nur 13 fl 30 1/2 xr CMz 
zur Einbringung angezeigt wurden; indem die Krankhauskosten nach dem Ausweis doch 112 fl 13 xr 
betragen, u. der angezeigte Betrag dem von dem Armeninstitute Garsten eingesendeten in der Ziffer 
gleichkommt, daher hier eine Irrung eingetretten seyn muß. 
 
ad No. 2766. Dasselbe für Josef Herbst pr. 4 fl 20 xr CMz Aus. IV P. 78. 
Josef Herbst war ein hieher zuständiger vom hiesigen Armenfonde betheilter Kottondrucker, u. da 
über seine Aufnahme ins Krankenhause nichts aufgefunden werden kann u. auch nicht im 
Aufschreibbuche des Hausmeisters vorkommt, so geht heraus, daß für Josef Herbst blos die 
Medikamenten aus dem Armenfond angewiesen, von dem Apotheker aber irrig in den Conto des 
Mild. Vers. Fondes aufgenommen wurden. Der Armeninstituts Rechn. Führung ist demnach mit 
Rathschlag aufzutragen, diese Kosten an den M. V. Fonds zu ersetzen. 
 
ad No. 2766. Dasselbe für Anton Hierwetter pr. 3 fl 54 xr CMz Ausw. IV Post 71. 
Dem Consc. Amte um Äußerung, ob Anton Hierweter hieher zuständig sey, in welchen Verhältnißen 
derselbe sich befinde, u. ob u. bey wem dieser Mensch bei seiner Erkrankung in Arbeit gestanden ist, 
u. sich jetzt aufhalte. Hievon ist dasselbe mit Rathschlag zu verständigen. 
 
No. 2807. Indors. Note der kk. Bezkshptmschft. in Betreff der Einbringung der Verpflegsgebühr für 
Franz Erben. 
Der kk. Bezhptmschft. Steyr zu erwiedern, daß Franz Erben hier nicht in Arbeit gestanden, sondern 
auf Anzeige des Polizeyamtes ins Spital aufgenommen wurde. 
 
No. 2870. Relation des Conscr. Amtes über die Einbringlichkeit der Albert Stöger'schen 
Verpflegskosten. 
Ist an das Militär Commando in Linz unter Anschluß einer Rechnung nach den Vorschriften, die 
hierüber bestehen, die Vergütung des Betrages nachzusuchen. 
 
ad No. 2743. Krankhaus Kosten für Maria Resch, pr. 98 fl 37 3/4 xr CMz Ausweis III Post 56. 
Wird dem Sekretariat aufgetragen, die Zäzilie Baumgartner über die im angeschlossenen Protokolle 
mit Klara Leb gemachten Angaben zu Protokoll zu vernehmen u. dasselbe nebst Communicat zur 
Wiedervorlage zu bringen. 
 
ad No. 2766. Verpflegskostenrest pr. 9 fl 29 3/4 xr CMz für Johann Eder, Ausweis. IV Post No. 72. 
Johann Eder in 2 Perioden im Krankenhause u. zwar vom 31. Oktober bis 24. 9ber 1847 u. vom 26. 
Mai bis 24. Juny 1848, da aber von der Mild. Vers. F. Rech. Führung die Kosten nur für die 2. Periode 
angemeldet wurde, so hat sich die Rechn. Führung zu äußern, warum nicht auch die Kosten der 1. 
Periode miteingezogen wurden. Ferner wird derselben aufgetragen, das derselben zufolge Erled. v. 1. 
Juny 1847 Z. 1514 zugestellte kreisämtl.  Dekret v. 19. Mai 1849 Z. 15146 mit dem Kommunikate 
behufs der weiteren Ein-bringung dieser Verpflegsgebühren rückfolgen zu laßen. Hievon ist die Mild. 
Vers. Fonds Rechnungsführung mit Rathschlag zu verständigen. 
 
Nachtrag zur I. Section 
 
No. 2847. Gesuch des Eduard Koraleck Landschaftsmahler in Wien um den Ehekonsens. 



Nachdem nach der Ansicht einiger Herren Gemeinde-Ausschüße die hiesige Zuständigkeit des 
Bittstellers bezweifelt wird, so wird das Conscriptions-Amt um gehörig begründete Nachweisung 
angegangen. 
 
No. 2866. Constitut mit Joseph Großer, ledigen Taglöhner aus Breitstetten vom Polizey Korporalen 
Bachinger wegen Arbeitslosigkeit und Betteln aufgegriffen am 30. August d.J. 7 Uhr Abends. 
Ist an seine Heimathsgemeinde zu verschieben u. auch am 31. Aug. um 9 Uhr früh verschoben 
worden. 
 
Haydinger 
Gaffl 
Nutzinger 
Anton Heindl 
Schwingenschuß 
Sonnleitner 
J. Krenklmüllner 
Wickhoff 
Anton Haller 
Wittigschlager 
Stiegler 
M. Lechner 
 
Amtmann 
Schriftführer 
 
 




